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Jahresbericht 2022 der Männerriege Bubendorf 
 
Die vorletzten beiden Jahre sind nicht spurlos an uns allen vorübergegangen. Wir haben uns durch 
Zeiten grosser Unsicherheit bewegt und sind mit Gefühlen konfrontiert worden, die wir so noch nicht 
kannten. Umso schöner war es, dass wir anfangs Jahr wieder etwas von unserer gewohnten Normali-
tät zurückgewinnen konnten, obwohl das Coronavirus leider immer noch überall präsent ist. 
 
Was uns in dieser Zeit sicherlich sehr geholfen hat, ist es Menschen zu begegnen, mit denen wir ger-
ne zusammen sind und die uns auch ein Gefühl von Sicherheit und Zusammenhalt im Leben vermit-
teln. So war unsere Entscheidung, unsere Mitgliederversammlung anfangs Februar wieder physisch 
abzuhalten, sicherlich richtig und wichtig. Nachdem wir in 2021 unsere Versammlung mit einer elekt-
ronischen Abstimmung / Wahl durchführen mussten, freuten sich alle wieder auf das persönliche Zu-
sammentreffen, auch wenn damals noch mit Covid-Zertifikat und Maskenpflicht ab Betreten des Bad 
Bubendorf bis zu den Tischen im Saal UNO. 
 
Unseren Turnbetrieb und unsere Faustballtrainings konnten wieder in gewohnter Weise hochgefahren 
werden. Mit Urs Thommen durften wir bereits früh im Jahr einen neuen Leiter gewinnen, der uns mit 
vielen neuen Ideen und Übungen sehr abwechslungsreiche Turnstunden bietet. Roger Frey, Urs 
Thommen sowie unser Neumitglied Erich Vögelin (der sich übrigens ab 2023 ebenfalls als Leiter zur 
Verfügung stellen wird!) haben im November am BLTV-Verbandskurs 35+ in Liestal teilgenommen. 
Auch unsere traditionellen Anlässe konnten wieder im normalen Rahmen stattfinden.  
 
An dieser Stelle möchte ich nochmals einige unserer diesjährigen Highlights Revue passieren las-
sen: 
 
 Sappeten-Cup am 26. März …  Schon zum 26. Mal jährte sich dieses traditionelle Faustballtur-

nier, an welchem diesmal fünf Teams mitmachen konnten. Die Männerriege Bubendorf war heuer 
gefordert und belegte schlussendlich den 4. Platz. Als Gewinner ging Frenkendorf vom Platz. 
 

 25. «ex-Gwaage-Cup» am 20. April … Dieses Faustballturnier, welches ursprünglich im Januar 
hätte stattfinden müssen, konnte schlussendlich doch mit 4 Mannschaften in Bennwil durchge-
führt werden und endete für unsere Faustballer einmal mehr mit der bestmöglichen Platzierung - 
herzliche Gratulation! 
 

 Eierlesen am 24. April … Die Männerriege stand erneut unter der Leitung unseres Eierküchen-
chefs Sandro Müller wieder mit seiner bewährten Crew in der «Eierküche» im Einsatz, aufgeteilt 
in zwei Teams: eines an den Kochherden in der Küche der neuen MZH Dorf, das andere an den 
beiden Gaskochern und den grossen Pfannen draussen vor dem Eingang. Anfänglich merkte 
man, dass nach zwei Jahren pandemiebedingter Absenz noch nicht alles so rund lief, jedoch fan-
den wir schnell wieder die Routine. Die zig hundert Spiegeleier und Eierbrötchen wurden speditiv 
in der gewohnten Qualität geliefert! Unseren zwei Tage später stattfindenden traditionellen «Eier-
tätsch» durften wir wieder einmal im Restaurant Talhaus durchführen. 
 

 Instandstellung und Putzete des Vitaparcours am 7. Mai … Unser Vita-Verantwortlicher Tobias 
Hess hatte auch heuer wieder alles im Griff und gab an die 17 MR-ler seine Instruktionen wie et-
wa Laub rechen, Äste zurückschneiden, Tafeln reinigen und diverse Verbesserungsarbeiten an 
den einzelnen Posten. Der gesamten Bevölkerung steht so jeden Frühling ein gepflegter Vitapar-
cours täglich und rund um die Uhr kostenlos zur Verfügung. Seit 2008 hat Tobias Hess die Funk-
tion des Vitaparcours-Verantwortlichen inne und diese Aufgabe stets mit sehr viel Engagement 
und Freude erledigt. An unserer nächstjährigen Mitgliederversammlung wird er nun dieses Amt 
offiziell an seinen Nachfolger Urs Thommen abgeben. Tobias, vielen herzlichen Dank für deinen 
vorbildlichen und unermüdlichen Einsatz während den vergangenen 15 Jahren! 
 

 



 Dienstagsanlass am 17. Mai … Anstatt Turnen besuchten wir das «Oldtimermuseum Pantheon» 
in Muttenz, welches sich in den Räumlichkeiten der ehemaligen Reparatur- und Maschinenhalle 
Züblin befindet. Ein fachkundiger Führer erklärte uns allerlei Interessantes über die verschiede-
nen Ausstellungsstücke und die geschichtliche Entwicklung der Motoren, Karosserien und Innen-
ausstattungen. Anschliessend genossen wir ein feines Nachtessen im Aussenbereich des dazu-
gehörigen Restaurants, betrieben von der Firma Brüderli. Ein herzliches Dankeschön an unseren 
Organisator Andi Schaub. 
 

 5. SOLA Basel am 21. Mai … Schon zum zweiten Mal half die Männerriege mit 13 Helfern bei der 
Streckenpostensicherung durch unser Dort mit. Ein Anlass, den wir inskünftig fest in unser Jahre-
sprogramm einplanen können und etwas Geld in unsere Kasse spült! 

 
 Sommernachtsanlass am 28. Juni mit unseren Frauen und Partnerinnen … Über 40 Personen 

hatten sich angemeldet und freuten sich auf diesen Anlass im Clubhaus des FC Bubendorf. Nach 
einem erfrischenden Apéro gab es wie immer ein feines Nachtessen mit Steaks vom Grill mit 
ausgezeichneten Salaten und anschliessend ein vielfältiges Dessertbuffet.  

 
 Sommerprogramm im Juli mit Hugo Mangold … Die drei Anlässe Swingolf in Hochwald, Minigolf 

in August und eine kurze Wanderung mit Verpflegung auf dem neuen Waldfestplatz oberhalb des 
Vitaparcours-Parkplatzes (heuer aufgrund der Waldbrandgefahr leider ohne Feuerstelle!) waren 
ein toller Erfolg. 
 

 Faustball-Sommerturnier am 13. August in Lausen … an diesem Faustballturnier mit insgesamt 
sieben Mannschaften erreichte unsere Männerriege den 4. Platz! 

 
 Turnfahrt vom 3./4. September … Nach zwei Jahren Pandemie-Einschränkungen durften wir 

endlich wieder eine zweitägige Wanderung unter unsere Füsse nehmen, an welcher 17 gutge-
launte MR-ler teilnahmen: am Samstag Bus- und Bahnfahrt von Bubendorf nach Brülisau im Ap-
penzell, Wanderung zum Ruhesitz, Sämtisersee und Plattenbödeli, Nachtessen und Übernach-
tung im Hotel-Restaurant Rössli in Brülisau, am nächsten Tag mit dem Bus nach Weissbad, mit 
der Appenzellerbahn nach Gontenbad und dann mit der Gondel hoch auf den Kronberg, Abstieg 
in Richtung Schwägalp und mit der Bahn wieder zurück ins Baselbiet. Ein herzliches Dankeschön 
an unsere Organisatoren Tobias Hess und Sandro Müller! 

 
 Dienstagsanlass am 25. Oktober … Anstatt Turnen luden Roger und Heini Frey wiederum zu 

einem gemütlichen Jassabend ins Clubhaus des FC Bubendorf ein. 
 
 Vorstands- und Leitersitzung am 18. November … Unsere Sitzung und das anschliessende 

Nachtessen fanden im Restaurant «Testa Rosa» (Frohsinn) in Bubendorf statt, wo wir für die vie-
len freiwilligen Einsatzstunden kulinarisch entschädigt wurden! 

 
 Weihnachtshock am 13. Dezember … Alle Jahre wieder und bereits zum zweiten Mal im Foyer 

der neuen MZH Dorf. Bei einem gemütlichen Fondueplausch unter dem Motto «E chli stinke mu-
ess es» stimmten wir uns mit 35 MR-lern auf die Weihnachtszeit ein. 

 
Detaillierte Infos und viele Fotos über all unsere Aktivitäten und Anlässe sind auf unserer Website 
unter www.mrbubendorf.ch aufgeschaltet.  
 
Ich bedanke mich an dieser Stelle bei meinen Vorstandskollegen und dem Leiterteam für die sehr 
angenehme Zusammenarbeit sowie für ihr grosses Engagement im auslaufenden Jahr.  
 
In diesem Sinne wünsche ich im Namen des Vorstands der Männerriege allen Mitgliedern besinnliche 
Weihnachten, erholsame Feiertage sowie einen sportlichen, unfallfreien Rutsch in ein glückliches, 
friedliches, gesundes, spannendes und erfolgreiches 2023. 
 

 
Claude Jeanneret, Obmann (21.12.2022) 


